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die Erſolge d. des Oeneralſreiks. 
Die bürgerliche Preſſe iſt Frampfhaſt bemiiht, den General⸗ 

ſtreik als vollhomnen mißlungen 3 aheet — 
Wenn der Generalſtrein tallächlich⸗ SDirart verlorene 

wüh en hhern Loch ihennich ieß Herſäſte eacren niüßte es ihnen doch elgen jeldſt re 0 ů 
Laulic unter Aufwendung aller GeiſtesKräfte noch den beſon⸗. 
deren Nachweis Duſür zu ber Muſ, ount, dlehe wlederholten 
Bemühungen muß man zu der Auffaſſung Kommen, als wenn 
die Schreiber auch in Die, em Falle nicht ſo recht an „dle D. 
ſchlagskraft iht Herr Argumente glanben. Wir wollen uns m 
der bürg Wche ichen Preſſe nicht voch; groß über die Frage ber 
Biane der Arheiterlhaht an hen Streh, herumſtreiten. 
Wenn es die „Danziger Geeng⸗ in Huir beſtrigen Ausgabe 
ferlig bringt, die Betelligien W10 Strelk auf Terror zurüs⸗ 
zuſühren, dieſer G0 uug, angeſichtsnder vom Senat 
und von den Arbeitgebern i ugen Aeg ae uenlal 
fortigen Entlaſſung aller Stieitenden, doch daxr Gegentell 
b5 icllbex. Der Terrut i nicht von feiten der Arbeiter Für 

ſondern im 251300 ſien Mahs wom Senat und den 
Mibeliebern gegen dle Betelligung. am Stiein ausgeübt 
worden. Unter Beruchſt 2 80 Pieſerx — Ind daß 
tratzdem felbſt ein erheblicher Luit fike wütpet 
organiſterter Arbeiter den San mifl itgemacht 
haben, Können pi Dier die Frage der Leeilgn, am Streit 
ruhig übergehe 

Wenn dle Varperlichen Zeitun gen das Ergebnis des 
Streikes allerdings nach der ihm vom Henat unterſhobenen 
Ablicht benrtellen, daß⸗Die Staatsgewalt ge wuſ werden ſollte, 
wollen wir ſelbſt gern zugeben, daß der Streik vollkommen 
geſcheltert iſt. Und bald ſcheint es auch, als wenn die jetzt 
in den bürgerlichen Beitunzen verdffentlichten Siegerfanfaren 
nur, der großten Freude entſpringen, daß es nſcht zu dem 
befärchteten Umſturz gekommen iſt. Dann. muß die über⸗ 
Lihiige Ungſt dovor allerbings fehr grüß! Aüi ſein. Huſe 
Suehend waren allerdings vollhommien uind K da, w 
wiederholt betont, Bieß 5 dußfeſteen, 3 
ilnnigkeiten als Sas Ziel d. 8 0 i ütſer 
Müchtung hat der Generalſtreik die erfreuli⸗ Erieävins gt · 
Lanet W00 ſelbſt unter der rabikalen Argeiterſchaft. kaüm 
lemant üwen ernjtlich daran benkt, einen g.wäl Hſamen Umpurz 
voczunchmen. Von demokratiſchen Standpuntkt, an dem die 
Sozlaldemokratie nach wie vor unvertückbar feſthalt — was 
zu betonen eigentlich nicht notwendig ſein bürfte, — wird 
dieſes Ergebnis des Streihes um ſo wertwoller, als fetzt 
felbſt nicht nur unabhängige Führer, fondern auch Worhyührer 
der Kommuniſten die Notwendiß keit der Erhallung der demokra⸗ 
tiſchen Staatsform betonen. s i ſich nun einmal die 
Erkenntnis unter der radikalen Arbeiterſch * nicht mehr auf⸗ 
halten, daß durch Putſche keine Anderung der Wiriſchaſtsform 
berbeizuſühren ift. Die Arbeiterſchaft, Die es bisher nicht 
jertig gebracht hat, der bürgerlichen Geſellichaft, die polttiſche 
Macht auf dem Boden der Gieichberechtigung kriltig zu 
machen, kann naturgemäß viel weniger daran denken, die 
poliiiſche Macht vollkommen allein, gegen die ihr vorerſt 
ümmer noch an Zahl und damit auch an Intelligenz über⸗ 
legenen Bügerlichen Mehrheit, auszuüben. Zwelfellos iſt die 
Erkenntnis der demokratiſchen Führung des proletariſchen 
Kampfes um die Erringung der politiſchen Macht in den 
letzten Tagen weſentlich geſtärkt. Per Erfolg der prole⸗ 
tariichen Sache wird in dem Augenblick geſichert ſein, in dem 
die Arbeiterjchaft erkennt, daß es erſolgreicher iſt, den Kampf 
auf dem Boben der Demoßralie geſchloſſen zu führen, als 
105 erfolgloſen Gewalttheorle weitexe Uberſtüſſige Opfer zu 
räigen. 

Der Generalſtreik iſt aber auch in der ihm zugrunde 
liegenden Abſicht durchaus nicht erfolgkos geweſen, wenn auch 
ſeine Wirkung durch die Ereiqniſſe im Volkstage ſtärk zu⸗ 
rüdgedrängt worden iſt. Der Generalſtrelk ſollte nichts weiter 
lein, als ein nachdrüchlicher Proteſt gegen die Intereſſenpolitin 
des Senatis. Er ſollte den Senat und die bürgerliche Volks⸗ 
vehmenden 2 warnen, ihr gefährliches Spiel mit der zu⸗ 
nehmenden Derelendung der Arbeiterſchaſt meiter au treiben. 
Weiter follte er die Regierung au die Pflicht erinnern, vider 
dingt önfür zu forgen, daß für die weltere Aelaſtung der 
arheilenden Bevölkerung auch ein enimechender Ausgleich im 
Lohn und Gehalt erfolgen miiſſe, Wird der Erfolg dießer 
eindruchvollen Mahnung auch erſt noch ons lehe Werden 
mülflen, ſo ſind doch bereits Anzeichen nach dleſer Ri *— 

      

hin vorhanden. Wir verweiſen nur auf das bereks im Gegen⸗ ů 
auſruf des cehen Heſeßen Verſprechen, deis Bolkstag). Line ö 

aſſen, die eine Erhöhung ber Gehälter Vorlage zugehen zu 
mit Wirnung vom 15. Auguſt ab dringen joll. Glaubt denn 
lemand noch ernſtlich daran, daß der Senat aus ſich heraus 
oD bald ſchon mit einer ſolchen Vorlage gekommen wäre, wenn 
hn nicht der drohende Generalſtreik ratſam erſcheinen lieſt⸗ 
wenigſtens die Beamten mit einem beſtimmten Verſprechen zü 
beruhigen. Die Angeſtellten und Arbeiter werden dur thre 
Organijationen dafür jorgen müſſen, daß: auch ihnen die in 
dieſem Auſruf bereits als notwendig anerkaunten Airsgleiche 
zulagen in ausreichender Höhe gezahlt werden. 

Auch die „Danziger Zeitung“, die in ihrer geſtrigen Aüs; 
gabe den Generalſtreit einerſeits zwar noch jmmer als miß⸗ 
jungen hinſtellen möchte, bringt in dem gleichen Artiket ja 
den allerbeſten Bewels für die durchaus vorhandene günſtige 
Mirkung des Steeins. Anders nann auch die Mähnüng der 
„Danziger Zig.“ au den Senat, ſich nun endlich der Förderung 

— noitn und 

—* 

— Wufühn be 

335 Kafulſa 
lonen und Geuexalſtrelhs 
, Aieß Veoblherumn 4 

heün en Aner * 
auch 0 lu Pe 

Unſens s bieſem Wallt 
und 252 vor ü ‚ 
Möhgen die bür Mash ichen Darteten peigen, daß, 

ů ind, ihr ihre Geld Meaasintereſſe u hinter daß Wot 
elt zurüchzuſtellen. — le ü 

die Geſchichte um 

    

Regie 

  

Melchsfnanzminifteriume konn 
den: Es ſiegen folgenbe Geſeizentroli 

Zuckerſteuer von 14 auf 100 

Datteln, Kaffee, Tee, Giwürze, Katad und 

11. Die Körperſckaftsſteuer ſoll⸗ 

Die bisherigen ſteuernchen Begünſtinungen 
geſollſchaften ſollen abhgeſchwücht werden. 12. 

geſchäfte auf 6 veß 
ſtaltet werden, damit⸗ 
Palhgt iw kann. 13.. Ein V 

ögensſteue 
treten ſoll. Die bung 6 150 

AſMie Seuer 
Tauſend trag 
ein Zuſchiag treten, der   

Das Steuerbuket der Mulbn 

Verlin, 6, Auguſt. (Amilt v‚ Beratung büs. Reichs 
kabinetts über die neuen Steuern iſt zu sinem getoiſfen Ab⸗ 
ſchluß-gekommen. Ueber die geſämten Steneipläns dery 

Licenber Ueborblick 94G. 

uf 
. einzelner Berbrauchsſteuern: 

vlerfachung der Veuchtmittelfteuerfäte⸗b) Verdoppetung de 
Zündwarenſteuer und der Nüneralesſerſimer c) Bern 
fochung der Blerſteuer, d) Befettigung der — 
Tabokſteuerlätzt, B. Erhöhnng der unb Ech retade, abe, 

e, 

für eine Reihe von Waren, die für den allgemeinen Be 
G. Gchöhunt — ſind oder 20 5 9 Duxus —.— 

rhöhung der Kohlenſteuer auk⸗ 50. v. H., begebenen 
auf. 29 v. H. 7. Sulaſſung von Buchmacherweiten. 8. We· 
ſentliche Erhöhung der Kraftfahrzeugſteuer unter Einbe⸗ 
ziehung der⸗Laſttraftwagen. v. Die Legenwürtig im Reichs- 
ſtempelgeſetz vorgelchenen niedmgen Steuerſäße für Ver⸗ 
ſicherungen ſollen erhöht und die Steuerbefrelung ö‚ 
ſchränkt werden. 10. Verboppelung der Umſaßſter 

pot 

Autsfuhrhandels Rechnung getrogen werden ſoll. Ert 
Umſaßzſteuer für Luxusgaftſtätten. mit Zuſchlagsrecht der 
Gemeinden. Der bisherige Vetelligungsſatz der Länter und 
Gemelnden an ker Umſatzſten A unverändert ble 

20 v. H. des geſamten ſteuerbaren Winkommens“ betragen. 

verkehrsſteuergefetz., Unter vollſtändiger Umge 
ſtaltung des Reichstempelheſebes ſotten⸗ die der Kopitalblil 
dung dlenenden Vorgänge in dem Kapttatsverke ů 
geſetz zufammen beſonders behandeſt werden. Hlervon iſt 
insbeſondere die Beſtenerung ber⸗ Attiöngelellſchaften m 
v. K. zu erwähnen. Die Whüg us Vus, mde; 

nösens zu⸗ 

    

    

    
    

  

   

      

    
   

  

       

        

     

   

    

   

                          

   

        

   
   

              

   

              

   

      

   

                

   

  

   

  

der Schochtel. 
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Ren Uherskter der Ormonſtration uniſchrieb. 
zich nicht genen Een Krieg im algrenetwen, ſbibrrn 
kete: „Wit wieder mperianhifchtr⸗ 
verrinithten Rarmmuniſten Berline murden in 
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CGhupart), der EiS 
Mherhsus) und ber Unternüszngsteniſſton der 
UArbeiterſchaft Emil Barit) unferzeichnet wat. — 

heißi er: iM Lüwtien uun Beampn, u iüen 
Peſtehien und Derrrtgen. Autt 1031 

  

rbeüirrichaſt it 
baß dit der 18. SDSASSSSE 
eee 
khen Lreuhändern Baul Gckert und Rert Hagen 
Eürden und verjchwunden ind. 

An Eer GSeterülbe mmiums der 
05 Mat 1091 geg⸗ Worben iſt, war — U8 2 2— 

und Revtſoren Adonf Baer, Banl 
Dt. Karl WDhs chenus Walter hoden 

unmeruntwortlich bßu geſemte Arbeikerſchaft 
baben mit diefem Lügenbeften Kaſlenbe⸗ 

richt auch den druten Treutänder dintergungen, ber alten 

    

   

Peauftragt. 
die Unterta uumilflon Mfemeit zu perren, 

5 50 watr miit der aller drei Treubänder ab⸗ 
Len uui Wiet dort mähn En Geupße Saerih ah br Dat 

Eumn bies dart mitzutrilen, erklärte ibm der Fillallelter, 
TFier, be wur noch 250.50 Mk. ais Rankgutbaben vor- 

Daenden ſeten. kach nicht mehr zroeckmäßig ſei! De nach oden⸗ 
Aantnter Abrechmtz vem 15. Aprüf 25 825,0 Mf. nar⸗ 
banden frin feülen. ſeute Bartd feſt, daß rund 34 6011 Mk. 
ů unlerſcieg en iind. 

Dieſe Wersſhentichung bat dem „Vorwärtz“ und der 
„Hreihrk⸗ eine Verichluung Singetrugen, in der es ala 
MRwahr ertktärt wird, daß miach nur ein Pfennig verſchwunden 
Iſſt. Die Elnnahmen und vortzanbenen Gelder feien ord⸗ 
Muüngemöhig verbucht und für Unterſtützungen verwondt 
werden. Su der Berichtigung erklärt der Borwärtzg, daß 
daoch Luß und Lruß geſchrhen ſei. Die zwei kommu- 
Müttilcchen rreühbuberbättendte 

Gelderab · 
EThaben öhnt dendrtttenmitperantwor!⸗ äcben Treudänder zu unterrichten. Die als 
Haſſterer und Reriſeren kätigen Kommimiſten höätten dir 
Senerelvirfammlauß der Betriebsräte in dem Gleuden ge⸗ 
kaſſen, die Gelchäftsgrborung der Unterſtützungzkommiſſion Arprünt zu haben, währeuyd fleein Wirtlichkeit gemeinlammitdendelden 

Treubänderndie Welder ün inemihnen wichtin erichelnen · 
Ren Siunt „Eirhrauchten. 

Koolltians- oder Abftinenzpolitink? 
Weie Froßt wird der beuiſche Väarteſtaß in Görliz u 

onbechewen baben, indem die Partelgtnuſfen in Cottdus den 
Vorteitsg kunkrel vor Lie Fraßte der preußiſchen Nohlerunge⸗ 
bidung getellt babrn. Die ganz einſache rage lautet: Soll 
die Sozioldemotratle Uieber aus der Kegierung herausgehen 
vder Meber mit ber Deuiſchen Volkspartel iſammengethen? 

An ſird gibt es keinen Sozlaldemokraten, der für ein Zu⸗ 
zammengehen mit der Deutſchen Voltapartel wärt. Es iſt 

eine bißde Anterſteürm, etroa von Severing oder Slering 
Ie bedaupten, hes-de ine Serreinſfame Regisrung mit der 

Deiliſchen Voltopartei empfeßlen. Alle Sozialdemokraten 
wolllen einſtimmig die Wiederaufrichtung der alßen Koali⸗ 
flon und lehnten einſtimmitz die Erweiterung der Koaliiton 
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uum uur 58 Maltenereten arſchlenen waren, 
noſſe Egermat eine Erklärtmig ab, in der es heiht: 

Der Mub der ber deullicen ſehlamemo- 
immar. mleder · 

Lerrotiete micche aute Verwoh · 

Seühenüder. die ei in⸗ 
ermuntern. Wit wachſender Erbitterung ſteht üA le 
deutſche Beröikerung ſchuas dieſen Apglan pretugegeben. 
Ueber die Handteabung der mit dem Welſte 
eines Varkamentt nuntd-reinbaren Beſtim⸗ 

u der Geichſnorsanng Piuus Dar ſuß das Prülthtum 
M beriſchech 11e Seilübeupbeut Topweicel) 

Wir erüden u3g W . Arseil ber Mssshe Sraster 
zu maächen. Das Partament iſt badurth geſchändet, ſein 
Lußchen herabhsbelüät werben. Die Abgrarbneten der deut⸗ 
DDCBB————————————————————— 
AEaweiung brutcirr Gewalk enelchiedenſten S 

»Vermögensabgabe der ungariſchen —— 

Beſitzes , 0. rfen. Die Regterumg 

hent mit her Veden, 

Kbgabe cus einru Aeckern und eiden Bärigt 
defis, Bem AMecker Aberreleſen werben, ſich burch eine Weizen⸗ 
ließsrung an den Staat zur — 
wen Beßtßes verpflichtet. “gefreik ſollen mat Keinſten 
Landwertt werden, niemaris Poeſt il. vom der Steuer ner⸗ 
ichwnt bleibenz. Dansben ſsan die Vochter ehne geöhers Ab⸗ 
gabe in Seld nach dem Wert ibren Zuventarz, intbeſunberr 
der Erößt Der Biehſtendes, abführen. Es ergibt ſich hier⸗ 

Armlich hert garade in Dirſem ſturt agrasiſch durch 
leßten Stant in den“ löndlichen Baſtz en Purt e, 

0 ——2 ů 
beſißes geüdt wirbd. Denn nlemand 
jetg elnkrefenben Vrelskeiserungen für 
Brolgetrelde celatid ſo gewalklgen Nußen, 
mwie der Grobsrundbdefſitz. 

Die Morgenröte der nenen Menfabet. 

   

Ein Nedaktionsmitglied des Rurtamenis⸗ 
dienſtes hatte oniößlich des in Bitkehred mit bem 
Fübeet bea beigiſchen Saßkallſten. DPe Bronfäre, eine 
längere Unterrebung, in der die verſchiedenſten Zratzen be⸗ 
hprochen wurden Auch Über bie deutſche ewegung 
kußern 5ch P. Proutire, D—— 
wie auch bie Aelteren der Rartei beſonders intereiſteren, mit 

recis ab. Ern ais:lbam, daß Zentrum und De“ meichen Cindrücken und Würeſchen er Hührer der belalichen 

    

     

       

  

    

deſe Zuvrrfſcht — 3ů 
uns. Wir Eännen ihn nur iunce ligit · 
—— Aund aüle⸗ —— 

ů des amerikauiſchen rvien Kreußes fand in 
— von Bertretern Lettlands, — und 
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richten.— üee ſindt 
der tatalen 10 Minionen Renſchen mit x 
Biehbeſtand van 15 Miltianen Stück, von einer ſchlechten 
Ernir 11 Gouvernemenis mit einer Bevͤiterung vn —⁰ 
Mümdonen Wuſchen betroffen. 

liſtiſche Partei Englands, öů 
Auf der 86 erenz in Stralford kam es am lehten 

Sonnabend zu ſtärmiſchen Auseinanderſetzungen durch dlé 
Weigerung des Borſtandes, ſich für die „birekte A“. 
tion“ — wenn auch nur iil einer Reſolution — 
telftern. Die führenden Geiſter der notionolſoßlaliftiſchen 

Partel ſind alle mehr oder weniger die Begründer der im 
Jahre 5 ender Seubßte Dert aüehten iß rie⸗ *‚ 
Lufin herrorr ＋ öů 
E M. Hyndman. Dunerhab der Soßiawenutrekichm 
Föderotion 
Gelſt der ünruhe perluchten die Führer daburch zu bannen, ů 

daß man ſich einen neuen Ramen zuletzte, und zwar Briliſß 
Sotialiſt 40 ben Krieg Wher. J08i Bolts die annien — 

—— Vartv, g met n 45 
gküührenden Länder die role Flagge Mieder. — 

un nach Vuuch ermuchſen auch in der B. S. P. eeieb,He ‚ 
ſcchlebenbeiten. Hyndmun und Belfert Bar bildeten 4 

der Trenming die notionalſozlallſtiſche Parkel. während ſich 
die andere Richtung mit Haut und Haaren den Morkauer 
Apoſteln verſchrieb. Der trotz ſeiner 79 Jahre immer noch 
temperam 
Sonnabend den Widerfachern gewachſen. Er freuts ſich aus 

liege aber ! die Wefahr nahe, daß berartige „Bewegungen“ 
ſehr lelcht ba Anarchie ausarteten und wir bekämen Zuſtünde, 
jchlimmer als unter den „Weſchugeenen von Moskau“ Auch 

„ wir wollen die Revolution, aber durch porlamenteriſche Mü⸗ 

Dan Irving rüigte das Berhalten berienigen, die fort⸗ 

dem alles vrriuchten, Uhr Schwierigreiten in den Wetz 31 
legen. Jatt Jones, ſeid 30 Zabren Füthrer der Londoçger 
Arbeitslolen, machte auf das Bächerliche der radi⸗ 
taten s Df Plil aujmerkfam. Seit . 

U0 beit 

ſelb rundigen v peliilcen Beictieuno gehaßt habe. 
nüimmer würde er ſeine Klaſſengenpſßen. unterernährt mid 
ungewügend trainiert, aufforbern, Gewalt zu gebrauchen ge⸗ 
gen dieſenigen, dir alle Machtzsittel in der Hand bätten.- 
Wir wollen teine Diktstoren, weder äus 
der Arbeiier⸗ noch aus der Kapitaliſten⸗ 

Uin Argesteugrrh in Werthert. In Lewer ů 
longren cröffue orden. en Vortftß Wähen Garder der Eü 
narrete Präneerst ven Af EEUET Garbes⸗ Er EEEE 0O 

Willionen Necern Iprach. ſorderbe Aßri ‚ 
kantr. Ver nüchſte Krieg, erklüärte er. wäre ein Kaffeketzetß⸗ 

Don den Japenrrn, und die Weiden würden   von den Bahenern, Chinejen. Aegd 
Ans Sfrikauern vernichtet werden, 

uu be⸗- 

gah es im Laufe der Jahre visle Reiparnian- Den 

entnolle und feurige Hyndman war aber am 

vollem Herzen Über die übexall erwachende Renuolution. Gs 

wührerd bie Nanheil der Arbelterpartel kabelten, aber tryh- 

   
  





MAus den Gerichtsſälen. 
Per großt MWilllonendiehftah vor Wuril. Ter Tiebttahl voan 

4 Milirmen palniſchen Blotp hat ot dem Schhfüengrricht beteillt 

fei Ericklgung geſnnben, G* Waren 12 Xna-tingtr TP Geruhbt 

prach a Knprlaate wegen Prülerel frei brigen Anatllanten 

area ben Pähttiiche Ltemam eburts 51 —5* „ 

Ner Kiizer MNar Rertmamn iu Kunz 
temtt't anf IbetrWottt, ber Aρι 
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aſſer, ber TPentiſt 

Mren Tirbfuhls, 
„»If Nr V% Polz- 
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ASürtunt i Nathnht Marf. 05. 

Aiui iMir ühnen cins vupotthe“ rn & 

EER Cttert Krnmwuntſen aul en 

Mertauf crhaltten beten, Er als Kre 

Ealten, ium kamet Geenhitr zucunften der 

Wwar ut Lrülrr der polntian Unte trilung n dit Ralle 

* ber Rainticht Elaat Arharrn. Neu dem gthot 

uatt Wiaun miht murhehr Tolt Korrcht erlarmit nach 
Uetetlle Chriſlanten erberlt EhEffeiiger Ncrntung auf ſol 

* Jahrr & Wanstr Seimngnis rint-er Tirbitnßis und Ne⸗ 

anir reits einfachen Deredſtahlg. trüi's. Euyrimern 1 Jehr &. 
net Wengtt Gchanuis Wenrtn örhlerett Wetze 4 Monalt 

isg regen Eehlrrti und Ker *Urban 2 Wuantt te⸗ 

tenants wegen Muhiertt. Anlet 6 Kacnalt Welängnit wepen Len · 

Lerra trteeh vertuchtn Petruget. 

Volkswirtſchaftliches. 
Die Andeſtedten untet brm Laplocinſtem. Die Peiſtun⸗ 

gen der Hanberbeiter in der Anduſtrie der Bereinigten Skao ⸗ 
ken werden in den meihten Aetrieten mktels des Topor ⸗ 
lafteme kontrollicrl. ffur einen jehen Teit der Ardeit ſind 
keiir Wußftäe (Stondarde autgerkteht, werlche über die Me⸗ 

naulgfenn der verrichteten Arbrit Aplhiuß geden und die 
Vemeſtma der Entlohnung Lerinfuhier, Die Taniortzelel· 

ſchuft, welche dielt Meihuden ausarbritet und prüft dat nim ⸗ 
mehr ein Spftem fünßdle Kontrolleder Angefell⸗ 
ten susgeurbeite! weicher deſerberr auf dae AGuflichls⸗ 

Perlonol, die Seltionslfiter und Mert⸗ 
melitter angewendel werden ſoll. Der Verfafler des ein⸗ 
Arfilbrenhen Sehirms ſit D'., R. G. Nenepikt, Ingeni i oun 
Aurrland. Nach dielem Mlau ſoll der Mert eints jeden Un ⸗ 
geſtelllen durch eint Netertungttominlſton auf folgenhe 
Elgenſchallrr Ein erirklich irütgelttt werben: Raltung und 
Arbelk, Maß des Bertrauens. das er erwecht, allgemeln⸗ 
Süͤhigtelten. Grod der Aktlotlat, Köhigkent zur Leitung und 
Uniſcheidung, perlenickt Quctttät. Irde Eigenſchalt leüt iich 

aut verlchledenen Gementen zulammtun, welche dei der Be⸗ 
Wertunl beſonbet- u Bettachl gezogen werben müſien. Sa 
ik K. A. ber GAreb bes Vertrauent. wricher dem Angehielllien 
Mißtelprochen werden kann, aus für⸗ tiven MWementen zi:⸗ 
ſammengeieht: Ehrkichkeil. Lune Ernſt. Aechtickalfen 

Rert. Autrichtigkeit, dunrben wird be angel einer Arsabl 

ungünkriger Gigenſchokten geprült. die Anmendung des 
Syfteme iit es in erſier Vinie n ig, beſtimmie Naß⸗ 

Käbr brzunlich der genuuen Kflichten und Veruntwortlich 

tellen des Angeſteliten ſeſtzuletztn. Ein Syſtem von ind 

a * — 5 44 ü 
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biduelten Regiſtern, in welrhen allr Zrrtümer und Vehbläariſſe 

des Antgefteilten nerzeichmet werben ſollen, wird aufhgeſtelli. 

Dieſe Aicihnungen werden in drei Eremplaren ausgeltellt, 

Ner Ungefteutr und die Wertungskommiſlion bekommen ze 

ein Gxemplar, und das dritte blelbt bei der mit der Kontrolle 

betrauten Retlon. Natch einer ſeden periodiſch erſolgten Be· 

wertzlan bet Angeſtellten werdrn die Craebuiſle derfeiben 

mit tm S.ircgetpröcthzen. und nach dleler Belprechung ertolgt 

ſeine endguttine Einſchähung, weiche ihm dann mitnetellt 

wirb. 

Die Auswunderung nach den Bereinigten Staaten. Hls 
Hoige der in den Vereinigten Staalen berrſchenden Urbeiie⸗ 

toligkeit hat neuerdings ein Geſetz der Einwanderunc einen 

Riegtl vorgeſchoben. Aus einem jeden Lanbe dürfen nicht 

mehr ais 4 Prosent ſeiner bereits in Amerike befindlichen 

Anpchörigen zuwandern. Infolge der Wirtſchaktskriſe wer⸗ 
den jeht neut Uinſchrünkungemahnabnun geplant, eint 

weſenlliche Verichärſung der Kontralls jowodi bel der An ⸗ 

kunft wie während des Uufenthaltes in den Bereinigten 

Stosaten. Wir tellen hier die Zotl ber ens sinem feden 

Lande zur Einwenderung in Amnerifa Berechtigten auf 

Grund des aben rrwöhnten drelprozentigen Sclülffels mit: 

ürväpeitanvirk 77 200 Deutichland 68 039, Ztallen 0 021, 

Rußland ä4 2 tr, Roten 25 SMMl. Schweden iß gs. Norwegen 

12 116. Tſchechäftowakct 14 230, Rummunten 7414. Oeſterreich 

7244. Ingollnwien 6305, Ruthenen 5781, Arankreich 3092, 

Dänmemarf 844,. Ungarn 335. Finnla.-D 3890 Holland 
5602, Schmeig 3474. Griechemland 5258, Rortugal 3269, Bel · 

pie 1857. Spanien 663. die übrinen Laänder ſind mit einem 

verichwindend kleinen Leh in der Liſte vertreten. 

Der Konkurenztampf in der Seeſchiſfabrl. Das Schiff⸗ 
ſahrtsamt der Bereinigten Stavten datte die Verſichenungs⸗ 

rale der Schiiſ⸗ umter gleichzeitiger Belbehaltung des Wertes 

der Tonnege hrrabgeſeht. Der Zweck dieler Maßhnahme be · 

ſtiht darin, die älteren amerikaniſchen Schiffe konturrenz ⸗· 

jähig mit den andern ausländiſchen Schifien zu machen. 

Gewerhſchaftliches. 
Bolſſtändige Niederlotze der nommuniſten im ⸗rudllalen“ 

hHallt. 

In der kommuniitiſchen Hochburg Mitteldeutſchlonds, 

Brzirt Holle, wurden bei ben Wahblen zur Verbandsgeneral. 

srriammung des Deutſchen Mekallarbeiterverbandes 23 

S. P. D.⸗ und 18 U. S V.-Kollegen gewählt. Die Kom⸗ 

muniſten telen gänzlich aus. 
— 

dem Gentralitreit ha Elaß? Tie ftubtiſctz Nermittlungs⸗ 

Drth dohrlonfliktt ker »nercllatkigen Textilinduftrit ilt. 

un aus Mülihaulen meldet, ergebmölos vertaufen, da 

ztrirhrn zu der gemtinſamen Belhurrchung keinen Dertreter 

tpnvern ſchrihtilich erflärten auf chrem Entichluß zu be⸗ 

ungblolr Knorkennung der 55 prozentigen 

kardtrn. Innerbold der Er⸗ 
„ Lir Proklamatron des Generalſtreitt 

Eltäläichen Streilgebiet cilrig geworben. 

Aus aller Welt. 
Brandraiaflrophe in einem badiſchen Vorfe. Geſtern nach⸗ 

nüting ſind durch ein Rielenfeuer in dem badiſchen Dorf 

ulen in wenigen Stunden 14 Gebäude, darunter 

ſieben FErutevorräten geſüllte Scheunen eingeäſchert wor⸗ 

den. Rei den Löſchardeiten erlitt ein Feuerwehrmann 

lebensgekährliche Verietzungen. 

Umfangreiche Kohlenlager in Jtland. Eine iriſche Unter⸗ 

luchungskommiſiion über die Kohlenſchätze Irlands hbat feſt · 

gegrut. daß die dort teilweiſe erbffneten Lager eine Menie 

non L4%% Mitliarben Tonnen Steinkohle enthalten. 

se Teit and 87 Rtrwunbtit! Bei eimm ſchweren Eiſenbahn⸗ 

Poſt. und einern Gäterzug bei 
rden, wir jrvt fehiſtedt. 88 Ver⸗ 
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Dlrre in Polen. 

O. E. Die unerträgliche Dorre übt ihre vernichtende Bir· 

tung auch in Volen aus. Das Wintergetreide iſt durch⸗ 

ſchnittlich befriedigend ausgefallen, wöhrend die Sommer⸗ 

ſaat verdorrt und die Zucketrüben⸗ und Kartoffelernte kaum 

mehr zu reiten iſt. Die unregullerten Stromlaufe werden 

eicht, wodurch die Schiſfahrt bereits unterbunden iſt. La 

neuer Schrecen ſind die ausgedehnten Wold ⸗ 

brände. wogegen es völlig an einer organiſterten Hille 

ſehtt. Die Rieſenwaldungen von Sandomir⸗Bushega an ber 

Krakau-—Vemberger Eifenbahn lind ſeit fünf Tagen ein uit⸗ 
ziges Feuermeer. In Worichau ſelbſt kerrſcht große der 

regung über die Woldbrände in der Uingegond des Luſttur⸗ 

ortes Otwock bei Warſchau: de der Ort ſelbſt unmitlelbar 

geführdet ili, mußten hieſige Rettungzemannſchaften olar⸗ 

mlert werden. 

Verbel einer Mameler Baltung. Auf Wnorbnung deß Oder· 

korimiflars in Memel iſt dit Memelaau-Seilung“ in Heidekrug 

Wecen Verbreitung tendenzisler Meldungen auf zwei Tagt ver⸗ 

doten worden. 
Schweres Aulsmobllenglück ln Portmund. Ein folgen 

ichwerer Zuſammenſtoß ereignele ſich in den Wtittageſturden 
an der Kreuzung der Hoteſtraß⸗ und Gonnenſtratht. Dort 
ſtleß ein Pripatautomobll. in dem ſich die Famuts de⸗ 

Urchitekten Unton Becker beſand, mit etnem Strahenbahn⸗ 
wagen zufammen. Der Chaufſeur rattete ſich im tetzten 
Moment durch Abſpringen während die übrigen Inlaſſen 
des Autos auf die Strahe geſchleudert wurden und undn 
den Strußenbahnwaßzen gerielen. Sie erliiten ir ſchmere 
Verletzungen, datz ſie ins Kronkenhaus bedracht werden muß · 

ten, wo für ihr Kufleben keine Hoffnunß beſteht. Das Uuto⸗ 
mobil iſt volltommen zertrümmert. 

Ratlenlerund von Triutwaffer, In der Start Amen 
iſt die Rotlonterung des Trinkwaſſers angeordnet worben. 
Jeber Einwohner darf täglich nur funf Siier Waſſer ver⸗ 
brauchen. In Uachen iſt der Waſſermangel berelts ſo ſtark, 
daß Waſfer in Häſfern durch die Strahen gefahran wirt. In 
Slegen mußten die Bleſenbeſißer durch das Landratsamt 

aufhefordert werden, die Bewöſſerung elnzuſtellen, da lonſt 

die Bude ruswerke ſtillgelegt werden müßten, wodurch Tan · 

ſende von Arbeitern brotlos werden würben. Uuch de Frank⸗ 
furt a. M. iſt eins Rationicrung des Trinkmaſſers Er · 

wägung geäogen. 
Ein Sowjelichiff im Stettiner Hafen. Das Schiff -Trans. 

balt der rufſiſch⸗ſozialiftiſch⸗Föberaliven Sowletrepublik iſt 

mit wehender roter Fahne in den Stettiner Haſen einge⸗ 

laufen. Das Schiff führt die Ubgeichen einer Caßarettſchifſes 

und hat Kriegsgefangene und Heimtehrer, derunter acht 

Deutſche, an Bord und wird von hler auch Perſonal mit 
nehmen. Seine Verſuche, einige im Hafen ligende Schifte 

durch Hiſſen ſeiner roken Fahne zu grußen, fanb bel unſeren 

deutſchen Seelé wenlg Gegenliebe. Nur ganz vereinzelt 

murde Ihm be zaſſteren der Werften vom lüngeren Tail 

der Arbeiterſchaſt zugewinkt. Nach Autsſagen des Kapitäns 

hat dos Schiff keine Labung an Bord außer einer umfang ⸗ 

reichen Bibliothek kommunlſtiſch⸗bolſchewiſtiſchen Inhalts. 

ein kommuniftiſcher Partelſelretär als Schwinnler entlartt, 

Vor einiger Zelt warnten die Parteizrilungen bar einer Schwind⸗ 

lerin, die ſich dadurch Geld erſchwindelte, daß ſie auf die verſchie · 

deuen Parteibureaus ging, angab. ſie wäre cuif der Durchreiſe, hätte 

ihre Fahrkarte verloren und hätte nun lein Geld uut Röckfahrt. 

Am Freitag mitkag ſprach die Beirügerin beim Vorfitzenden der 
Harburger U. S. K. vor und gab an, ſie wäre die Schwäͤgerin der 

Reichstagsabgeordneten Agneß und hätte auf der ffahrt von Kiel 

nach Carhurg ihr Geldtäſchchen mit Geld und Außwelspanieren 

verloren und wollte 120 Mart haben, damit ſie nach Düſfeldor! 

Writstſaßhren küönnte. Durch die Kufrufe in den Zeitungen gewarnt, 

lonntt man die betreſſende Perſon mit ihrem Begleiter, der ſich 

anf dem Bahnhof beſand, verhaften. Bei Feäſtſtellung der Perſc⸗ 
nalien des Mannes ſtellte ſich heraus, daß et der Partel⸗ 

lelretär ver V. K. P. D. Stephan Wunderlich aus 

Bochum iſt, der bon der Staatsanwaltſchaft in Bochum ſteckbrieſ⸗ 

lich geſuchi wird. Dorüber befragt, woder er die Mittel zu ſeinen 

Relten nehme, verweigerte er die Auskunſt, weil er feine 

Narteinnicht hineinreißen wollet 
      

„Es iſt mehr als einmel getan worben“ — Ioulete die Antwort 
des Organifators. 

„LCaben Sie nie von Gherry in Illindis gehört? — fragie 
Tavid. Dort wurde es getan und über dreihundert Menſchen 
kamen derart umt Leben.“ Und er erzählte die ſurchtbars, allen 
Gergleuten wohlbekannte Beczebenheit. Der Schacht war ver⸗ 
ſäſlogen worden, oben weinten Frauen, wurden ohnmächtig⸗ 
Männer Jerriſſen ihre Kleider vor Wut — einige wurden wahn, 

finnig. Sie hielten den Schacht zwei Woddgen lang vorſchloſſen: als 
neihn öffnrien, lebten noch einundzwanzig Männer!“ 

Dantgleiche trug ſich in Diamondville Wroming zu — ſagie 
Ollon. Tort wurdt eine Varrierr culgerichtet: ols man ſie fori⸗ 
nahm, ſand man dovor einen Haufen Xoter, die hingugekrochen 
waren, ſie zu zerbrechen verluchten und ſich dabei die Finger bis 
auf die Knochen abgeriſſen hatten.“ 

Mein Gott!“ — ſchrie Sal aufſchnellend. — „Unb dieſer 
MIirſch. dicſer Carmichnel — wirb der ſo etwas dulben?“ 

Er wird ſeigen, ſir täten ihr Moglidtes“ — entgegnele der 

Arohe Jot. — .Dieheicnt glaubt er es auch taiſächlich. Aber Bie 

Orn ichon ſeben, jeden Lag wird ein neues Obdernis eintreten, 

Fachet erſt dann in Bewegung geſetzt werden, wenn es ihnen 

kußt. 

„Dat iſt doch Word — rief Hal auk 
Nein, Gelchaſt!“ — erwiderte Tom Ollon geloſſen, 

Val betrachtete die Geſichter der Krbeiter, jeder hatte Freunde 
2r Tobesfalle, irder lonnte ſchon morgen in der gleichen Vage 

    

  

Und des miiſſen ſie ßich gefanlen laſſen!“ — nrurmeltr er halb 
  

    

Herrte früh kamen noch mehr Poliziſten“ — warf Jerrs 
eiti ein. — Rola hat ſie gelehen.“ 

x waß tie tun.“ ſagte Rofa. — „Haben vloß Angli, 

0 0 . Frau Zamboni haden ſie mit dem 
etingen gedroht. wenn ſie nicht dahelm bleibt, und die altt Frau 

— ahr Mann und drei Söhne ſind darinnen 

é werden voher und rother“ — meinle Franu David. —. Der 
er Vete, der aus Pedro kam: es ilt eine Schende, wir 

Irmürn behandelt.“ 

krtfstzmi fssdt) 

    

   
      
   

    

        
 



    

      

Dem Genoſſen Eurüncha 
u, ieh Liun Barfäbrgen 
er dis ſchlümmen —— auf Dan 
ů zurückführt. Die Demonſtration 

iu ſle Innerhelb der D iuteg ſtat 
218 MWau Habe dieferbeld tr 
— holt ſich mit dem Zuruf „Vugner einen Ord⸗ 

sruf Der Senatspteſident ertiäet ſermn, haß kein 
90 Srtanient der Welt eine Demonſtrotlon in der Bannmelle 
für die Zeit von 10 bis 12 Uhr vormittags erlaubt, wenn 
am ſelbetr- Tage um 2 Uhr nachmittags eine Stzuns ſtatt⸗ 
loben, gep — von S bE n. und 

onaten gepflogenen Verhetzungen bobe pie geſamle Bülr⸗ 
gerichalt die ſc. , gehabt, baß. Ur Dorſig wüles auf 
dem Spielt ſteht. Im Numen des Senols erklärt Rebner, 
daß der Senat die Verantworturg vor ſeinem Gewiffen, vor 
ber und, hnme vor ber Geſchichte und geßenüber dem Vol⸗ 

Ferbunde tra Die frrelhelt der Stadt Danzig wollte der 
Luncthyrüſthent zn Aniereſſe den Deuiſchtums erhalten 
wiſſen. Für die Poltzel legt ſich Rebner ins Feuer und lobt 
nicht nur blele, ſondern auch die Einwohnerwehr und lethten 
Endes bio lechniſche Nothilſe. Truppen von autwärts wären 
nicht herangeholt worden. (Die Zwiſchenrufe ber inken 

beſtätisten bas Gegentell.) Daß die Geſchäftsordnuntz keine 
Handhabe bletet, Mehrheit gegen den Tertor der 
Minderhelt zu — bedauert der Sehatsprüſtdent 
lebhaft und ſpricht damit aus, daß er eine Verſchär⸗ 
fung derſelben herbelſebnt. Was die beiden Schriftſtücke 
anlangt, von danen eins zur „Danziger Zeitung“ ging und 
das andere vom Voltstagspräſtdenten unterſchrieben wurde, 
perjucht Herr Sahm, mit uriſtiſcher Spitzfindigkelk klarzr⸗ 
legen, daß ſia elnander gleichwertig geweſen ſelen Dien 
Kunſtſtück ſalke aber nach den Ertlärungen des Volkstagsprä⸗ 
ſidenten in ſich zuſammen. Flir den Pollzeiſenator Schüm⸗ 
mer bricht Herr Sahm eine gewoltige Lunze, indem er nicht 
nur die Verhaftung der beiden Abgeordneten durch erſteren 
Wert. und deckt, londern daß er im Numen des Senatz 

Mit Senator SHnmer pebt und fällt der 
ganze Senat! 

Der 5 105 der Strafgeletzbuches iſt nach der Meinung 
des Prüſidenten Sahm auf⸗Je — Schützling nicht anwend⸗ 
bar, denn das. ware ebenſo⸗ eun man emen Scharſ⸗ 
richter des Mordes bezichtigen wüube. öů 

Die Anhänglichkeik des Zentrums bringt i elner Er⸗ 
klärung im Ramen ſeiner Frattion der Zenteumsabgeord⸗ 
nete Neubauer zum Uusdruck: „Seit Monaten haben Mu⸗ 
glieder der. Kommumilihen Fraktion durch pianmähiges 
riomnie und mit allen Mitieln eines rückſichtsloſen Terro⸗ 
rismus ſich ur Aufg ſſgabe gemacht, dem Volkstage ihren Wil⸗ 
len aufgügzwingen und die gefetzgeberlſche Arbeit des Volks⸗ 
tages auf das ſchwerſte zu gefährden. Die Rehgierungs⸗ 
partelen und mit ihnen die Reglerung ſind mit ihrer Geduld 
wlederholt bis an die Greize bes Mäglichen gegangen und 
haben immer wieder berſuche, Vin urdmmngsmähiges Arbel⸗ 
ten des Parlaments berbelzuführen. Eine Labmlegung des 
Volkstages auf die Dauer dürch eine Kleine Minderheit er⸗ 
ſchüttert Pdle Grunbſagen des Staades Die Kraft der Re⸗ 
gierung und dar Reßiermg ſapartelen wurde burch die ſort⸗ 
währende raih des kerrorſſhchen Verhaltens der kom⸗ 
muniſtiſchen Fral 

  

   

    
   

   

  

   Stoatsweſens murden dadurch erſchwert und gehlndert. Es 
war elne Staatenotwendigkeit, daß der Präfldent des Volts; 
tages von dem ihm noch der Verfaſſung guftehenden Rechte, 
mit allen gefehlichen Mitteln die Ordnung aufrecht zu erhal⸗ 
ten, Gebrauch gemacht hat. Wir Pyrechen dem Prüſtdenten 
des Volkstages unſere Genugtuung darüber uus, daß mer 
nach Erſchöpfung aͤller geſchüftsordnungsmüßigen Mittel 
Maßnahmen in Erwägung gezogen und ſchlie lich zur An ⸗ 
wendung gebracht hat, die allen Abgeorbneten die Aus⸗ 
übung ihrer verfaffungsmäßigen Rechte unt Pflichten ge⸗ 
währtelſten und ihnen ein ungeſtörtes und ſachliches Urbeiten 
zum Wohl der Allgemeinheit für die Zurunſt ermöglichen. 
Das Staatswohl erheiſcht es, daß endlich einmal mit der 
Schärße des Geſetzes gegen diejenigen vorgegongen wird, 
die zielbewußt Abgeordnete einer gefſetzgedenden Körper⸗ 
ſchaft an der Ausübung ihres Mandates hindern Durch das 
Verhalten der Helben verhafteten Mitglieder der koremunmiſti⸗ 
jchen Fraktion war ber Tatbeſtand des g 105 des Strafgeſeß⸗ 
buches gegeben. Die Zentrumsfraktlon billigt das enr⸗ 
ſchloſſene Vorgehen der Reglerung. Die Zentrumsfraktion 
fühlt ſich mit der Vepölkerung ber. Freien Stadt Dangig 
darin elns, daß mur von einer Beſeitigung des kaum meahr 
zu überbietenden terroriſtiſchen Verhaltens ber Kommu⸗ 
miſtiſchen Partei innerhalb und außerhalb des Parlamenis 
eine Weſundung des Voikalebens erwartet werben kann. 
Den Antrag Gehl lehnen wir ab.“ 

Der Abg. Treichel (Dnatl.) bewegt ſich in deanfelben Ge⸗ 
dankengängen wie ſein Kollege vom Zentrum und ſpricht 
von Berbrechen, die nicht ungefuhnt bleiben dürfen. Der 
Terror laſtr ſchwer auf der Arbelterſchaft. Er erleichtert ſein 
deutſchnationates Herz, indem er zum 
miniſter Dank zollt für die tatkrötngen Maßnabmen Lur 
Abwehr don Ungeſehcheiten, ů 

Abg. Benuke (D. P.) fühlt ſich ün Namen ſeiner Partel 
derechtigt zu erklären, daß in das gerichtliche Berfahren nicht 
eingeßriffen werben dürfe. Im üörigen glaukt er, das die 
beiden Abgeordneten ihre Rechte durch ihre e Verteidiger gei⸗ 
tend machen könnten. Den Antroug Gehl tehnt auch dle 
Deutſche Partel ab. Eine beuchtenswerte Ausnahme macht 
der polniſche 

  

  

   
nie auf der Welt vorgetommen iſt, für gänzlich unhaltbar. 
Nicht nur der Artikel 21, ſondern auch der Axtikel 20 der 
Verſaſſung müſſe hier in Betracht gezogen werden, wonach 
niemand wegen ſeiner Abſtimmutig oder wegen der in Aus⸗ 
übung ſeines Berufes als Äbgeordneter getanen Neußerun⸗ 

—.— 5 
utfinden jallte. ů 

leybonlſch —— — ů Gechl zu. 

ü Darf. Es beſtand die Muf 

tion Über Gebüiht beanſprus Dor plan⸗ 
mäßige Aufbau und die Auslehiang Muneres hungen 

Schluß⸗ dem Volizei⸗ 

Abg. Langomski. Er hält bieles Verfahren, das wohl ſonſt * 

irgen die Vütperſchel, 
'agworten aus b2. ** 

zu bezeichnen iſt. Zuerſt iuſbicld. 
anders Anfrage, ub die Demot 

   

  

Ae Lulaß-Der Lchben Borglenhe in Vorlament Peruſt ble 

7 Uht folgende 

(u öffentllche. vothsverlammumgen 

Kensuhrwaſſer, Seſlers Gotel, Weichfelſtraße, (Wen. Maſſow) 
Weichſelmunde, im früd, 
Vrüßen, Strandhotel, Auguſtaftrahe. (Wen, Nahprehi) 
Lanontal, Lauentaler Hof, abends 6 Uz. (Een. vohy) 
Aneivab, Reſtautant Werdertor. (Seu, Leu) 
Heubude, Geſellſchaftshaus. (Sen. Focken) 
St. Aibrecht, Vonal Mextens. (Wen. Brilh) 
Schidlitz, Steppuhn, Kartharſer Strahe. (Sen. Neel) 
Laugfuhr, Loth, Heiligenbrunner Weg= (Gen. (bchl) 

dleler Verfammlungen. 

  

— Organiſationen als politiiche Aktionen 
lelen. Die Mamenaimterſchriften mmier bem 

cusbrücklich erſucht, die Getreldewixtſchaft nicht auf dem 
Verordnungswege zu regein, aber allt Aiebesmüihe war 
umfonſt. Er hat es nicht getan, weil er elnt neue polttlſche 
Situatian ſchaffen wollie. Das des Senais ging 
dahin, belde Abgeordnete mundtat zu 
maßsebend, bas Recht des Senats uber dan Recht des Vol/ 
kes? Der Senat hat ſich nicht um den Bolkstag zu küm⸗ 
mern. Große Worte ſind den Volksvertretern getzenüber 

Dies bedeutet die polltiſche Zurückgebliebendeit des Senatis. 
Mit dem Volksemsfinden wirh ſchnödes Spiel geirteden, c„ 
wird ein Vulkstell hler getzen den andern 
Dinge kommen in demakrotiſch regierlen Staaten, wle 
Schweden und die Eſchweiz, nicht vor. Nur in den füdameri⸗ 

Wir wiſſen, daß Neuwahlen tommen werden und die bürger⸗ 
liche Mehrheit ben Senst ſtüzk. Bein Kompetenzſtseit 
in den bürgerlichen Partelen baßen — die —— lich 
hinter einer Garnitur non Granaten ſicher fühlen. Man 
Hoffl. daß in letter Stunde der vorliegende Rechtsbruch ehie 
Einlantung bringen wick. Die vorliegende Urtunde war 

ben. Erſt nach der zwelten Sizung erfolgte dis 
der unterſgeß Dovor ſte vacheltet wurden, hat 
beidben Abgeordneten Auseinanderſeun 
gehabt, und nach Schluß der Sitzung Dabe es: Greiſt ben und 
greiſt den! Abgeordneter Langoroski ſugt 
Rechtsbruch vorliegt. 
laſfen- Der Spal gi Wüier Gittzuſtt 
—— von meltg nlicher Bebeutun 

g. Kaube (Aom.) ** ihel en Als e 
diß u durch bie S. P. L. Die Geſchloſſendeil: der 3 
Arbeiterſchaft erreicht worden iſt. Der Valkstagspt 
hatte Im Kelteſtenauaſchuß erklärt, Daß es nicht ſein 
war, dis Woͤller in ben mel zu bringt 
dieſe Erklärung iſt eine ſchieſe Sttitatlon für den 

  

Aubele Aumers, en, MSr Senten jeder Eſel imik Dern 
0 ppern kann. 

nicht mehe adgein aus —— Bürgern. Es beſteht eine 
Geß Deutſchtand 

Verhalten des Senatwors 
Abgeordnete empürt, Als Wewels 
nele Nos die Verhaftung 
und Schmidt als wahnfinnite Ta     gen gerichtlich oder auf dem Dienſtwege verfolgt oder ſonſt 

See AnReeRü Der Dedenrre 

  

  

ber u 4* 
letzten Enbes E erheah⸗ eine ———— Waehen 

5r. uusnsldt Varai zum Mona, en - Mueße ah 

Mummiſchen Bokale. (Gen. Veye) in 

Genoſſinnen und Geuoſfen, En l nuhtteichen Veluch é 

Aſing, oß die Müenmtts 2 — 

Senats hatten mir den ük. die wi liche Not — 
lenken, Dem Senat 2855 es übri —— 
Gefühl aufzhüpettſchen. Durch den Volkstag wurde der 

machen. Was iſt bier 

gefallen über die ſeht leider außer acht gelaſſene Immunität. 

Cüsgefplelt. Soſche 

kaniſchen Staaten ſcheinen die Berhältniſſe ähnlich zu Legen. E 
Für moräliſche Forderungen Sar dieſer Senat nie zu haden. ü0 

*K* ü. SMüeh — 

bei der erſten Sihung des Ausſchuſſes noch nicht Cepnilung erz 
105 

gen mit Seg 

kelbſt,, daß ein 5 
Wir werden um nicht provoßieret 

Präſwenten 

geſchaffen worden. Aber dleſer Findruck mufite verwiſcht 

d, namentluch mit ae ů 

ſereechen a- die Wer. Keat 
Leußerduld der Verfemetlung Fir Weräntrwortzeng geöserr f 

  

       

  

     

    

        

   

   

  

     
    

    

      

    

      
    

  

    

  

      
     

      

    
    
    
     
         
    

  

       
       

  

      
    

  

   
wurde be der Tarif von 

AEE —— — 
ů zen Sailg chiungs 
. Antrag der Aunun; 

Rei Vardbi⸗ der Ouan gsmitglieder 
5 mia wihealſen, ⸗ ü 

    

      

  

      

  

         
      

       

  

    
      

  

        

  

   In einer Zett, woo kethn Beru 
wden die E 

  

    

          

   

                  

   

          

Aamider Stvo Deſteht ſeht ſeh 
   

    

                

    
    

    

    

  

     

    
    

     

  

     

  

  

   



f• 

„ vollendeten 16. Vebensſaht minbeſtens brel Wechen im Jabt 

Schutz für die Jugc. 
Der Reichsausſchuß der Arbeſterjugend⸗Organiſationen 

Veutſchlands, dem der Allgemeine Deutſche Gewerkſchaſte⸗ 
bund, der Berband der Arbeiterſigendvereine Deutſchlande, 
bie Sozlollſtſſche Proletarlerfugend und die Kommuniſtiſche 
Jugend angeichloſſen ſind, verlangt unter Aufrechterhaltung 
weilergehender, grundjätzicher Rorderungen ſolgende beſon⸗ 
ders bringende geſetzgeberiſchen Mahnahmen zum Schuß und 
Mahl der Zugend: 

Allgemeine Forberungen. 
1. Die geſehlichen Augendſchutzbeſtimmunger, die ſich au' 

die Arbeltszelt, Pauſen, as ftündige Sonntahsruhe, das Ver⸗ 
bot ber Machtarbelt innd die Neſchüfttgung in beſonders ge⸗ 
MAhrbeten Retrieben bezlehen, Iind aut alle Jubendiichen bie 
xuin 18. Vebensſahre auegubehnen. Rür Kinder bis hum 14. 
Lepbensjahre iſt jede Beſchäftigung in Gewerbe⸗ oder Han⸗ 
delsbettisben zu verbleten. 

2. Die Vohn⸗ und Arbeltenerhälltnilſe aller Jugendlichen 
ſind durch Tarſfverträge zu regein. 

3. einführung des ſechsſtündigen Arbeitetanr⸗ für dit 
Erwerhstätige Jugend bie zum voilendeten 16. Lebensfadtr: 
Verbot non Ileherſfcbreitungen des achtftündigen Arbelteiages 
für Zugenbliche üher 18 Juhre, Jinrehnung dei Duiünicht⸗ 
zelt und aller Vorbereitungs⸗ und Aufrüumemgsorbellen in 
ble regelmäßigt Urbeilszeit: kreier Sonnabrtnd nachmittag: 
lirag lamt nicht lder 4 Arbehlaffunden einſchliehlich der 
Schtytit in det Woche. 

4. Gtwöährunß non ausrelchenden, zuſammenhängenden 
Krerlen, mindehlens 1 Tatze, für die Rißendnchen bis zum 

unter Wetterzewäbrung vereinbarter Vergttungen (Lodpn, 
Geholt, Koft unb Pogls). 

5, Konttolle oller Betricbe auf Innrhaltung der Jugend⸗ 
ſchunbeltimmanhen durch dit Grmerbe“ und Handelstnpet⸗ 
ttonen, die in enßer Verkindung mit beſonberen Geweri⸗ 
üchattsbestuſtragten ihre Tötinkrit auszuüben doben. 

DPieſe belonderen Mewerkſchaftebeeuftragten hoben auch   bei Keſcherden. die nicht nur den geſetzlichen Jugendſchut 
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Kampi und Verlolgens! 
rn Sunsatidnen gieset Por 

en Sie dles ersten Teils 
ang Mit jeczer Sz. 

Sprun ans dem 
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Rekreudt, 

Vetreiſen, dos heſeziſche Recht, mit den Betriebs⸗ und Ge“ 

        

   

        

Wictschaftliche 

vom 7. bis 31. August, täglich von 9 bis 5 Uhr 
im alten Zeughaus, Kohlenmarkt 

S brnach, conlnm, lenebmck, 

„Haftsindabern Über die Beſchwerden der Jugendlichen unter 
Hinzuzlehung eventuell beſtehender Belrlebsvertretungen der 
Arbeiterſchaft zu vnerhandeln. 

(6, Alle Beftimmungen, die die Rereins⸗ und Verſamm⸗ 
lungefreihelt ber Jugendlichen beſchrüänken, ſind aufzuheben. 

7. Ole Rechtſprechung in ollen ſich aut dem Arbeitsver⸗ 
baltnis der Jugendlichen ergebenden Streltſällen ift den 
Arbettsgerichten (Gewerbe⸗ und Kaufmannsgerichten) zu 
übertragen. Die Zuſtändiſttelt der Innungeſchiedsgerichte 
für dieſt Fälle iſt aufzuheben. 

g. Allen ſchulenttaffenen Jugendilchen, benen keine Arbeit 
nachgewicſen werden kann, ift auoreichende gelehliche 
Arbeitsloſenunterſtützung zu zablen. Insbeſonbere find die 
blsberigen Unterſtötzungvſetze zu erhöhen, da ſie ſelbſt im 
Berhältnts zu den unzurelchenden Säßen der erwachfte nen 
Arbeitvloßen zu gtring ſind. 

Referm des Cehrlingsweſens., 
1. In allen Städten und Kreiſen ſlad für alle Berrfe, die 

eines georbneten Lehrpanger für den jugendiichen Nach⸗ 
muchs dedürfen, Berufckommifſionen zu ſchaffen, dis aus den 
Krriſen der Urbettgeber⸗ und Arbeitnehmerverbände in 
gleicher Stürke zu beſetzen ſind. 

Nath Bedürſnis wählen ſich dieſe Lommiſſionen unpat⸗ 
keliſcht Karſizende. 

2. Soweit kelnt toriflicht Negrlung vorllegt, daben die 
Btrulskommiſſionen im Rohmen der geſetzlichen Beſtimmun ⸗ 
gen das Recht: 

a) nath Prüfung der Berbällniſſe den Betrieben das Recht 
zur Vehrlingsbaltung zu gewähren oder zu entziehen, 

ü) die Höchſtzuhl der Cehrlinge und Volontäre für die ein⸗ 
zelnen Söruſe le nach Betriebsort feſtzuſehen, 

c) dle Dauer der Höchſtlebrzeit und den Inhalt der ſchrift⸗ 
lichen Vehrverträge zu beſtimmen, 

d) Kichtlinien für die Gebitſenprüfumgen zu geben und die 
HArüfungen ſelbſt zu leiten, 

e) alle ſich aus dem Lehrverhältnie ergebenden Streltfüälle 
zu ſchlichten, durch Brauſtragte die Vetriebe zu rontrol ⸗ 
lleren, die Kusbiſdung zu überwachen und auch bei 
Mißſtönden. die ſich aus dem Koſt⸗ und Logisweſen er⸗ 
geben, für Abhilfe zu forgen, 
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f) ſoweit keine tariflichen Vereinbarungen zwiſchen Arbeir⸗ 
geber⸗ und UArbeltnehmerorganilationen über Lohn, 
Bezlige und Ferien für die Lehrlinge beſtehen, haben 
die Berufskommiſſlonen die Mindeſtlöhne oder »bezilet 
und die Dauer der Herien für einzelne Betriebe oder 
Berufe feſtzuſetzen. 

3. Die Umgehung der tarlflichen Vereindarungen oder 
der von ben Berufskommiſfionen getrokfenen Beſtimmungen 
iſt rechisungilltig. Berſtöße nach dleſer Nichtung hin glehen 
auf Untruga der Verufskommiſſlonen ſtrafrechtliche Verkol⸗ 
gungen nach ſich. 

4. Um ein einheittiches Arbeiten aller Berufskommiſſlonen 
zu ermöglichen, iſt für ede Induſtriegruppe eine poritäͤtlſch 
zuſammengeſetzte Relchs⸗Berufskommiſſion aus den Vertre⸗ 
tern der Spithe norganllationen zu bilden, die ellgemeine 
Grundfätze und Reheln für die Aufgaben der Berufskommiſl⸗ 
ſivnen aufſtellt. 

5. Zur Vehrlingsholtung zugelaſſene Betriebe ſind ver⸗ 
pflichtet, in einem von ben Berufskommiſſionen auszu⸗ 
ſprechenden Umfange Lehrlinge elnzuſtellen. Lehrwerktätten 
ſind in Unlehnung an größere Privat⸗, Staats⸗ oder Kom⸗ 
munalbetriebe zu errichten, desgleichen ſind für die hand⸗ 
werksmäßlgen Beruſe Sammellehrbetriebe, in denen die 
Jugendlichen mindeſtens eim Drittel ihrer Lehrzeit verbleiben 
und außterdem Prüfungeſtücke anfertigen, mit kommunaler 
Unterſtützung zu ſchaffen. Iſt für beſtimmte Beruſe und 
nach Loge der örtlichen Verhältniſſe die Errichtung von Lehr⸗ 
werkſtätten nicht möglich, ſo haben die Beruſskommiſſlonen 
für die Ausbiidung in den Einzelbetrieben beſtimmie Richt⸗ 
finien auſzuſtellen. 

6. Alle dieſer Neuregelung entgegenſtehenden geſetzuchen 
Beſtimmungen ſind aufzuheben, auch die, die den Lehrherren 
oder beren Beauftragten das Recht ber väterlichen Züch⸗ 
tigung einräumen. 

Mrantwortlich für Politit t. B.: Fritt Weber, für den 
Danginer Nachrichtente'i und die Unterhaltungsbeilnge Friß 
Weber, beide in Donzig: für die Inferatt HBruno Ewert 
in Ollva. Druc und Verlag von J. Gehl u. 60., Donnig. 
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Damen- Schnärschuhs Herren- ——— 

ee ee 89-＋ E. 189v 
Damen —— Lrdbe, Leess uatln, 

Muhrung. Sur Püthelürdären 98· ae Want: Mehpesnbei 1 O ＋ 
Damemn-PFurspo, branm u. Herren-Sflefel, braum, 

baL Wnse Msr. 1 19 LanenFebsrtal beineL 1 98/ 
Damesn- ban 5 vrne Herren- Stlefeli, eines 

e.. 19v＋ i- rfe 9/- 
EKinder-Stiefel 
Lasfingschuhe 

Ortsgruppe Danzig 

Sogang wohwebergass⸗ 

Aussteller u. a.: 

8. Koffmann, 

Bade- und Reiseschuhe 
Nur solangse die Vorrite reichen 
Kelne Erzänzung ausverltauſter Grösten 

Langsasse 73. 

tausstellung 
nvVemwandes bildender Künstler 

kücsrck, Skteners, BünnssN, Kralsel, Plahl, 
Leheltles, lucks, Meren, Steinert, Stubenrucn. EEhmann- Siesmundsbum, 

Leänch, Leisold. Etlarunn., Kokasckka, Stssshenn, Mäckel, Reckel, Vegzsr, 
klros, kulensteis, Meil, Hügesten, Uriix, Rasemann. 

    

  

Tourenstiefel Bergstiefel 
Sandalen Heausschube 
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ie vor Qualitätsware labelhait billig. 

Nähmiaſchinen! 
neu u. gebraucht, Teilzabl. 

ſgeſtattet, Kart. Sie dih. dei 
L.. Fenselah & Co., 
Danzig, Peterſillengaſſe g. 

Tel. I112 0 5 —...—— 
Fa rräder Bertgeſtelie m. Molrah⸗ 

von 125 Mk. on, Kleider⸗ 
neue u. gebr, Teilzahlungſſchränle, Vertikows, Tiſche, 
geltattrt. Mäüntel und Stühle äußerſt billig, ſowie 
Schläuche, ſämiliche Zu-ſein kempl. Schlafzimmer 
dehör⸗ und Exfatzteile zufür 2600 MRk. zu verkaufer. 
ſtaunend billigen Preiſen. L.onder, uuns 
Reparaturwerkſtätte, gr. Amn Spendhaus 5. 
Emaimierantäit. (ss Dine ſauderé, gut erheiteßt 

Vertreiex gelucht. K ommod e 
L. Fenselau 4 Co., 
Danzig, Peterſiliengaſſe J. vuU Pieis e Mansen, 

Tel. 1112. Baſtion Wolſ5, 2. Eing. 47 

Sämtl. Drucksachen 
In feschmackvoller Ausfährung liefert in 
Kkürrester Zeit bei mäslgen Prolsen 

47⁷⁷ 
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kellt ein 

Exped. Danziger Volksſtimme   Meiſterkurſus 
für Wäſchenäherinnen — 

auch gabraucht, eisa 10 Perfor en faſſend, — 

zu Raufen geſucht. 
Aungebote unter Rr. 204 an die Exp 

der Danziger Volkaſtimme. 

Lauſburſchen oder Lauſmädchen zaenr ,ee 
Vereins Frauenwohl Danzig. 

  

Anmeldur gen niamt 

Joper gaſſe 281. (4701f, 
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Buchdcuckerei J. Gehl & Co., 
Danxig, Am Spendhaus 6. FTelephon 3290 

eitungsträgetin 
ür Langfuhr ſtellt ein 

editian 

—— Emedilior DannigervVoltsſimme ö 
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